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Eigentum der Reisenden! Bromberger Eigentum der Reisenden!

Aerkehrs-Zeitung.
ltit0emein wMfatsus ttn$€i%<mhtatkdes deirtseheir OstesrL.

Redaktion^ Druck und Verlag der Gruenauerschen Buchdruckerei Otto Grunwald in Bromberg.

Aufläge ü^etf 15000 <Sg£tnplawt Arrfterge LtOev 15000 Lxentpl^ve!
Die „Bromberger Verkehrs-Zeitung“ erscheint jeden Sonnabend und wird der Gesamtauflage der „Ostdeutschen Presse“ Bromberg und deren Sonderausgaben unentgeltlich beigelegt.

Die „Bromberger Verkehrs-Zeitung“ wird täglich an die Reisenden der nach Bromberg
fahrenden Personenzüge verteilt, und zwar auf den Stationen

Lckiiejdemiihl, Llaket, Thorn, Inowrazlaw, Dikschan, Zum, Lulmsee und Lrone a. B.

Die „Bromberger Verkehrs-Zeitung“ liegt in allen Bahnhofswirtschaften, Hotels, Restaurants,
Cafss 2c. aller Städte und Ortschaften

im Umkreise von ca. zehn Meilen um Bromberg aus.

Preis der Anzeigen: Die 5 gespaltene Zeile 20 Pf. Bei Wiederholungen Rabatt. — Besonders zu empfehlen: Anzeigen-Abonnements für 3 Monate, 6 Monate oder ein Jahr zu billigen Pauschalpreisen.
Geschäftsstelle: Bromberg, Wilhelm-Straste 20.

M 492. Bvsiirbevs, int Angnst 1905.

Inventur=Ausverkauf!
Nach beendeter Lageraufnahme stelle ich mein grosses Waren-Lager ir

Kleiderstoffen, Wäsche, Tricotagen, Binsen,
Costnmes, Damen* und Kinder - Konfektion,
Gardinen, Teppichen, Tischdecken,
Möbelstoffen, Leinen- und Banntwollwaren,

Isidor
Rosenthal,

Bromberg,
23. Friedrichstr. 23.

zum

Ausverkauf.
Die Preise sämtlicher Artikel sind derartig billig gestellt, dass es für Jedermann lohnend ist,

von diesem ganz besonders vorteilhaften Angebot Gebrauch machen.

i
Als besonders zu empfehlen:

Ein grosser Posten Prima Elsässer Heuseree Meter 45 Pfg sonst 75 Pfg.
„ » „ weisse Handtücher* Prima Qualität Stück SB Pfg.
n » graue Handtücher, „ » „ 2% Pfg. !

Abr. Friedlaender*
18. Friedrichsplatz 18.

Echter Prometheus-Ctaslcocher.

Eissehränke
mit und ohne Butterkühler in allen Grössen
mit ZinkausscMag und Glasplatten.

Garten-, Veranda- und
Balkon-Möbel,

Rollschutzwände in allen Grössen,
Triumph-* Reise- u. Feldstühle

Flieg-enschränke* Oazeglocken*
Prometheus-Grasherde,
Spiritusgras- u. Petroleumkocher*

Fruchtpressen, Einmache-
büehseu und Grläser*

Wasch-, Wring*- und Mangel-
maschinen,

Kinderwagen, Sportwagen.

A. Bromlien
Danzigerstrasse 165 ,

öerlcltiiis-IiiailB für Haus. Kiele uni Karten.

Im Verlage der Mittler'schen Buchhandlung
(A. Fromm) Bromberg

ist erschienen:

Taschenfahrplan
für die Ostprovinzen.

—Sommerausgabe. f—

Enthält:
Alle Bahnstrecken der Bezirke Bromberg, Danzig,

Königsberg, Stettin und Posen nebst zugehörigen Privat-
und Kleinbahnstrecken, sowie wichtige deutsche Reise-

verbindungen von und nach Berlin.
Bestimmungen über znsammensteilbare Fahrscheinhefte.

Zahlreiche Geschäftsanzeigen aller Art

Preis nur 10 Pfennig*
Zn haben in den Buchhandlungen sowie in der Geschäfts¬

stelle der „Ostdeutschen Presse“.

Aus der Abteilung:

Herren-Artikel
empfehle ich als ganz

besonders preiswert •

Farbige Oberhemden
von 2,90 Mark an.

Farbige Garnituren,
Kragen, Manschetten

nnd Semtenrs
3 Teile 1 , 7Mt.

Weisse Oberhemden,
Weisse Chemisettes,

Kragen
nnd Manschetten.

Krawatten
ganz aparte Neuheiten.

Kragen- und
Manschettenknöpfe,

Hosenträger,
Handschuhe,

Taschentücher,
Trikötagen,

Schirme,
Portemonnaies.

Sehr billige Preise!

Grösste Auswahl.

IsMor
Rosenthal,

Bromberg,
23. Friedrichstr. 23.



Im Eisenbahnabteil
auf der Fahrt Lissa — Posen.

A. als man eben Station K o st e n

(Strafanstalt) passiert: „Ja, ja, wenn

es „Kosten- heißt, dann ist die Sache

böse.-
B. („schuldvoll- veranlagt): „Wenn

es aber „Bezahlen“ heißt, dann ist's

noch schlimmer. -

Verlängerte Qual.

Frischgebackene Braut:

„Dort kommt meine Freundin Bertha,
der unausstehlichen Person bringe ich
meine Verlobung tropfenweise bei.“

Puritanersitte.
Die alten Puritaner, die ersten

Besiedler Neu-Englands, waren gar

eigentümliche Leute. Ihrer eigenen
Religionsgemeinde verboten sie den

Genuß des Tabaks sehr streng, aber

sie selbst bauten ihn an und trockneten

ihn auf dem Kirchenboden, um. ihn
an die „gottlosen Deutschen“ zu ver¬

kaufen. Ein Lächeln in der Kirche
verstieß gegen die Satzungen. Cs ist
noch eine Urkunde vorhanden, laut

welcher „Sr. Majestät Aufseher Klage
anstrengte gegen Jonas und Susanna
Smith, weil sie gelächelt hatten.- Und

diese schweren Verbrecher mußten fünf
Schilling Buße und die Kosten des

hochnotpeinlichen Verfahrens bezahlen —

für die damalige Zeit eine recht erkleckliche
Summe. Der hier erwähnte Aufseher
aiarder „Wecker- in derKirche: s chläfrigen
Wcibsleuten fuhr er mit einem Fuchs¬
schwanz ins Gesicht, den schlaftrunkenen
Männern aber versetzte er mit seinem
knotigen Stock einen Schlag auf den

Kopf. Da die Predigten zuweilen vier
bis fünf Stunden dauerten, hatte der

„Wecker- vollauf zu tun, und bisweilen
kam es vor, daß er sich versah. Der

Geschlagene protestierte dann entrüstet
und versicherte, daß er lediglich als

Zeichen seiner Zustimmung zu den

Ausführungen des Geistlichen dasHaupt
gesenkt habe.

Eine Wette.

Kaiser Nikolaus I. schickte einst einen

Spiegel vonseltenerGröße undSchönheit
durch eine Gesandtschaft als Geschenk
an den Kaiser von China. Der Spiegel
mußte — und das ist buchstäblich
wahr — die ganze unermeßliche Strecke

vonPetersburg bisPeking von Menschen
Händen getragen werden. Nur wer

die Straßen und Wege im Innern
Rußlands kennt, der kann die unglaub
lichen Schwierigkeiten eines solchen
Unternehmens begreifen. Der Zar aber
wollte es, und der Spiegel kam un¬

beschädigt in China an. In
Zwischenzeit waren Mißhellig

Ich suche einen Kapitalisten zur

Fabrikation eines gangbaren
Fabrikartikels, der sehr gewinn¬
bringend ist, in einer holz-

reichen Gegend. Offerten unter

M.N.4 an die Exp. d. Bl. erbeten.

■ Bromberg, Wilhelmstr. 56 —

i KauiffläniiiseheBandelsseMe[Fa Paal Westphal
I Höhere Lehranstalt für alle Handelswissen¬

schaften.

In der Kaserne.

Juwelier Alben Schreeter,
Bromberg,

IM LEBE 57 Friedrichstrasse 57 Mg Eil NM
empfiehlt seine Neuheiten in grösster Auswahl in

Juwelen, Uhren, Gold-, Silber- u. Alfenide-Waaren
zu billigsten Preisen.! Es ist nöthig:, bei der Firma auf den Vornamen

I — ... —

„Albert4 * und die Hausnummer 57 zu achten.
Beichhaltigste Auswalilsendungen nach I

ausserhalb postwendend. j

Emil Conrad
gegr. 1880. Sattlermeister gegr. 1880.

FriedriGraße 30. Zrombrrg Friedrichstraße 30.
empfiehlt

zier Reisesaison
sein reichhaltiges Lager

sklWardeitetn IUifniten|ilien.
AmklMt

m Platze.

ttii
A. Grosse, Bromberg

Gegründet 1853. Töpferstrasse 17. Fernsprecher 85.

Zuckerwaaren-Fabrik
Karamellen

Rocks, russ. Drops, Seiden¬

bonbons, Kaiserküsse,
Fruchtmarkbonbons, Wein¬

bonbons, Buren-Erfrischer,
Mocca-Bonbons etc.

feinste Qualität und von

Confitüren
Pralinees, Fondants in
feiner Qualität u. Auswahl.

Chocoladeia
Haushalt-, Koch- und feine

Ess-Chocoladen.

Cacao
entölt, lose, auch in luftdich¬
ten Cartons u. Blechdosen.grösster Haltbarkeit.

«S- Marzipan-Masse,
Ex Billigste Bezugsquelle für Wiederverkäufen

Bad BrÜckanau SS. Kisilgl. Kurhaus
Kgl. Bayer. Mineralbad. Eisenbahnlinie Eln-Geotinden;

Lokalbahn ab Jossa. > Altbewährtes Stahl- und Moorbad.

Wernarzer Quelle £LT.rZndS2^ES
Gicht-, Nieren-, Stein-, Gries- und »Blasenleiden

Stablquelle erprobt gegen Blutarmuth, Frauen- und
Nervenkrankheiten.

Sinnberger Quelle bewährt bei chronischen und akuten
Katarrhen des Rachens, Kehlkopfes etc.

Prächtige, waldreiche Umgebung. Vorzügliche Kapelle. Reunions.

Jfeues meiemes tzotel
äusserst komfortabel eingerichtet,
mitten im Kurparke gelegen mit
8 Dependenzen. Elektrische Be¬

leuchtung. Vorzügliche Verpfleg¬
ung. — Sehr solide Preise.

Auf Wunsch Pension.

herüberwerfrn wollte?

Fahrplan der Kromfrerger Kreisbahnen.
Gültig vom 1. Juli 1903 ab.

r

„ frone «. 8 .—gmnberg
und zurück.

▼H j co i »st to

* « 1 « | Stationen. t» ö

n cq
1 5 1 co 5? s C3Q

n 610 1100 5 00 cib Crone a. Br. . an 942 333 1003
n

621 1111 511 m Okollo . . . A 932 323 953 ;

e 624 1114 514 Stopka . . . 928 319 9^,
632 1122 522 Moltke-Grube . 923 314 944 ,

'

639 1128 528 Goscieradz . . 915 3 06 936!
>s 6 48 1137 5 37 Wtelno . . . 9 06 2 57 927 i
’

6 57 1146 546 Marthashausen 8 57 2 48 9^ !

e 713 1202 6 02 Mühlthal . . 8 39 1 2 31 901 j

7 22 12H 6 H Y Oplawitz k . . \ 8 30, 2 21 m
e 7 42 1231 6 £<nt Vromberg . . cib 310 , 200 : 830 !

lt

X
Staatsbahn-Anschlüsse.

n 843 1 08 717 nach Schneidemühl von 459 907 8 00
n

914 3 23 724 „ Posen. . . 6 09 131 645
et io°i 141 808 „ Dirschau. .

— 1126 7 09

v
915 415 8io

„ Thorn . . 6 09 1255 7 öT
-r 917 2 oo 1222 „ Cnlmsee . .

— 1251 6 ^
IX 1150 2 00 7£ .. Znin . . .

— 100 6 12

u frone n. A.—Cnmiiomtz
st uud zurück.

er

)t

Zug
11

Stationen. |3»8
1 12

n, 425 ab Crone a. B. . .an 623

\r 436 ^ Okollo . . . .
— 6

~

446
* Moltke-Grube . 1 — 6«3

e. 455 — Goscieradz . .
— 554

509 — Böthkenwalde .
— 540

515 Witoldowo I .
— 534

526 Witoldowo II .
■— 521

538! _ Hodenfelde . .
— 510

is 554 Abzweigung . .
— 501

Cf 604 Trzementowo —. 456
>t 619 Kasprowo . .

— 445
[“ 626 — Goncerzewo . .

— 433
643j - x/ Teresin . . .

,

— 425
■ft 651 —

Y Michalin . . .

'1 — 411 ! :

7oo - an Gnmnowitz . . cw — 400 ; 11

Oscar Meyer
Optisches SxeMgrschLst

Danzigerftr. 11, vis-ä-vis Hotel Adler.
Anfertigung von

Brillen «nd Pineenez
ltnter Verwendung der besten, lichtdurchlässigsten Rathenower Gläser bzw. Bergkrystall.

Wierchullil—Krombrrg
und zurück.

c8

I i
<3i

CQ
Stationen.

CO 1
«I
S!

O

iE?
m

447 552 3 20 ab Wierzchucin . .an _ 2 45 1Q34
4 56! ß 01 j 3 29 t Rohrbeck . . . A •2 37 1026
5 101 615 3 43 an Bachwitz . . .al — 2 22|ioTT

346 ab Bachwitz . . . an 218
— — 351 6 Fünfeichen .

— 214 —

— — 355 Falkenthal .
— 2 09 —

— — 410 Lindenwald .
— 157 —

— — 419 Falkenthal .
— 140 —

— — 425 >r Fünfeichen . ! t 1 — 1 35 —

— — 429 ait Bachwitz . . .alb — 1 301 —

515 6 20 4 32 ab Bachwitz . . . an 128 IO!»
5 20 6 25 4 37 1 Moritzfelde . . j — 124 1006
5 29 0 34 4.45 Sluvowo — 116 957
5 49 ß54 5 07 Abzweigung .

— 1254 937
554 6 59 512 Trzementowo. 1249 932
608 713 5 27 Kasprowo. .

— 1238 921
6 20 7 25 5 39 Wilhelmsort — 1219 905
635 7 40 5 54 Woynowo. .

— 1207 8 6Ö
6 43 7 48 6 02 Mocheln . .

— 1159 842
715 803 6 n MarthashauseN — 1146 8ü
732 8 20 6 37 Mnhlthal. .

— 1141 808
742 8 31 6l ^ Oplawitz . . . Z 1109 756
8 01 8 51 7 08 an Bromberg. . .ab — 1Q48 735

Anmerkung zum Fahrplan.
1. Sämtliche Züge halten auf den Zwischenstationen

nur nach Bedarf.
2. Die Zeiten von 6^ abends bis 5^ morgens sind

durch Unterstreichen der Minuten gekennzeichnet.
3. Der Zug 7 verkehrt am Mittwoch und Sonn¬

abend nicht.
4. Die Züge 7a, 8 und 9 verkehren nur Mittwoch

und Sonnabend.

Oscar Meyer
empfiehlt

alle Artikel zur Krankenpflege
in bester Qualität zu massigen Preisen.

Irrigatoren — Stechfeccken — Luftkissen

öamenMnden — Leibbinden — Verbandstoffe.

€u B. Schulz
Magazin für Haus- u. Küchengeräte

Bromberg, Danzigerstr. 1

MW

I*

WM

Spezialität: Küclieneinricbtimgren
nach auswärts franko Fracht und Emballage

Musterküche im Schaufenster.

freund-Prinzip: Gute Ware, billigste Preise,
liebstes Entgegenkommen.

Grösstes Spielwarenlagser.
Zur Saison empfehle namentlich:

Tennisschläger, Tennisbälle, Tennisnetze,
sowie sämtl. Zubehör znns Tennisspiel.

Croquets und Ballspiele.

■

Boccia und Kegelspiele
Armbrüste
Pustrohre

Luftgewehre
Kinderschaukeln für den

Garten zum Aufstellen

Treib- und Schlagreifen
Gummibälle
Sandspiele

Viele Neuheiten in Sommerspielen,

Hängematten für Er¬
wachsene und Kinder

Eimer
Griesshannen für den

Garten und für Kinder

Gartengeräte
Schiffe, unkenterbare
Grartenmöbel
KirchhossbänKe.

G. B. Schulz
Magazin für Haus- u. Küchengeräte

Bromberg, Danzigerstr. 1.

Die

Ostdeutsche Presse
« Brombergs «

wird in den

kaufkräftigsten Kreisen
von Bromberg Stadt und Tand gelesen und ist

hiernach ein

Merans wirkungsvolles Insertionsorgan
für Geschäftsanzeigen aller Art

1 1
Die 7 gespaltene Ä

PetitzGÜe !v:

t 20 Pfennige I
Arbeitsmarkt

die Zeile
15 Pfennige 1

Rekiamenzeile

1 50 Pfennige
si



Bromberg

am Bahnhof

vis-ä-vis dem Postamt II.

Neurenovierte Zimmer
mit vorzüglichen Betten

von Hk. 1,25 an.

Gute Küche, bestgepflegte Biere!
Elektr. Licht. Bad im Hause.

Fernsprech. 626 . Hausdiener am Bhf.

Lstterie
-ttWlefijrKilnstmberei

in SHrrtbkk (Schleswig,.
Allen Kunstfreunden und

Kennern warm empfohlen!
Nur 33000 Lose

und 4200 Gewinne, nur

wertvolle

Kurrftgegenstände.
Ziehung

schon 27.-29. August.
Lose ä 3 Mk., mit Gewinnliste

und Porto 3,30 Mk.

empfiehlt und versendet

L.Iarchow,§ü|tlntUO
Geschäftsstelle d. Zeitung.

Thörin
Hotel „zur Holzbörse“

Araberstrasse 16.

Neu eröffnet.

Elegante Ausstattung.
Da menbedienung.

Besitzer Xavier Coumont.

Pfaildleih-Csnlptoir
Bromberg, Friedrichstr. 5,*

beleiht
Juwelen, Gold- u. Silberwaren.
Postaufträge werden schnellstens besorgt.

Julius Lewin.

m

IO.Pol|lf(il|rts=
GelLlMeiik.

Hauptgewinne
ä 100 000 A 50 000 A

25 OOOÄ15 000J, 10 OOOÄ
li. s. w.

zusammen 16 870 Gewinne
mit nahe 600OOOÄ

Rur Bargeld.
Lose ä 3,30 Ä, mit Gewinnliste

und Porto 3,60 Ä,

IchnkidmWn
MMIottnie.

Hauptgewinn i. W. v 10 OOOÄ
Lose ä 1 Ä, 11 Stück für 10 Ä,
mit Gewinnliste 30 Pfg. mehr

empfiehlt und versendet

LJarcbow, SBitfjelmfL 20
Geschäftsstelle dieser Zeitung.

oooooooooooooo

Bromberg-! O
Das Landwirtschaftliche Ansiedelungs-Bureau

Che nah me 0
von Parzellierungen und Finanzierungen O
An- und Verkauf von ländlichen Gütern O

befindet sich

q
Fernsprecher Nr. 15. Wilhfllwishv 59, fimFKlw Nr. 15

Telegr.-Adr.: „Ansiedelung“.

Moritz Friedländer,
Bromberg.

ooo©o©ooe©o©©©i

LIQUEUR

betreffend

ArfeeitsumarlAt
Wohnungen,

kleine Käufe, Verkäufe u. Auktionen
finden die

wirksamste Verbreitung
durch den

Broiherger
Strassen -Anzeiger

welcher

| ■ werktäglich an alle AnscMagssäuien pp.
angeheftet wird.

In den ..Bromberger Strassen-Anzeiger“ werden
unentgeltlich alle Anzeigen obiger Art

aufgenommen, welche in der „Ostdeutschen
Presse“ stehen.

Beste Gelegenheit
Besetzung für offene Stellen

aller Art.

Anzeigen-Annahme:

Broralberg, Wilhelmstr. 30.

Einige Kolonnen

ttal. Maurer
ca. 100 Mann

für dauernde Aecordarbeit
werden noch eingestellt.

Lorenz Freitag*«,
Architekt und Maurermeister.

Eisenach u Thür.

Kaufes A
s

KNflPR 5
iVliU FY l\

‘

.

Su^n&HafeTmehl J

rossartiger Erfolg.
Flechten, Schuppen,

h in den hartnäckigsten Fällen.
rtttechte, sowie Hantaus-
iläge schnell und sicher auf
imerwiederkehr.
Lehmann, Brake i. Oldenhg. (Gr.).

Behandlungsvorschriften
gratis und franko.

Deutsche

Seemanns-

Schule M M
Hamburg-Waltershof.
Prattisch-theorettsche

Vorbereitung und
Uttterbriugima fee«
luftiger Knabe«.

Vrosvecte durch die

Erntepläne
per Siek von 4 Hark an .

Leo Brückmarm

IN
Goldene Medaille Bromberg« Gold« Medaille

. Berlin.

Bessarabia
BROMBERG

Wilhelmstrasse Nr. 11.

CiSapetten-.^abak-,
Hülsen- und Cartönajen-fabriK

mit elektrischem Betrieb.

^ & Gegründet 1858. ^ ^

E. Alferecht
_

Wagenfabrik mit electr. Kraftbetrieb

Gammstr. Nr. 11. Btombefg. Gammstr. Nr. 11.

Stets grosses Lager
nur selbstgefert. Wagen in neuen Mustern u. bekannter reeller Ausführung.

Anfertigung von Geschäftswagen aller Art.

Reparaturen sachgemäss, schnell und billig. 'WM

Fahrplan
der in Bromberg ankommenden und von Bromberg abgehenden

Eisenbahnzüge, giltig vom 1. Juli 1903 ab bis auf Weiteres.
Zur Beachtung! Bei Benutzung der Durchgangszüge ist eine Platzkarte zu lösen.

Ankunft in Bromberg.
Richtung von Berlin, Schneidemühl.

4.59 früh, Schnellzug. — 9.07 vorm. — 1.28 nachm., von Cüstrin. — 4.05 nachm.
— 8.£2 abends. — 10.22 abends. — 12.22 nachts, Durchgangszug.

Richtung von Königsberg, Danzig, Dirschau, Graudenz, Laskowitz.
6.12 vorm. — 8.30 vorm. — 11.26 vorm. — 12.10 mittags. — 3.13 nachm. —,

7-22 abends. — 10-2! abends.
Richtung von Insterburg, Alexandrowo, Thorn.

6.09 früh, Durchgangszug. — 8.31 vorm., Pers.-Zug von Allenstein. — 12.55 nachm.
— 3.13 nachm. — 7.22 abends. — 8-22 abends. —11.22 nachts, Schnellzug.

Richtung von Posen, Jnowrazlaw.
6.09 früh. — 9.52 vorm. — 1.31 nachm. — 4.37 nachm. — 6.22 abends. —•

8.22 abends. — 10.22 nachts.
Richtung von Culmsee, Fordon.

8.25 vorm. — 12.51 nachm. — 6.22 abends. — 9.22 abends. — 11.22 nachts.
Richtung von Znin, Schubin, Rinarfchewo.

6.24 vorm. — 1.00 nachm. — 6.22 abends. — 11.22 abends.

Abfahrt von Bromberg.
Richtung nach Schneidemühl bezw. Berlin.

Aus Bromberg: 4.2! früh. — 6.17 früh, Durchgangszug. — 8.43 vorm. —

1.08 nachm. — 3.23 nachm. — 7.2! abends. —12.22 nachts, Schnellzug.
Ankunft in Schneidemühl: 6.54 früh. — 7.31 früh, Durchgangszug. —

10.46 vorm. — 2.54 nachm. — 5.13 nachm. — 9.22 abends — 1-22
nachts, Schnellzug.

„ „ Berlin Friedrichstr.: 5.22 früh. — 6.11 früh, ab Schneide¬
mühl Durchgangszug. — 11.28 vorm., Dnrchgangszug. — 1.33
nachm. — 5.30 nachm. — 10.22 abends.

Richtung nach Jnowrazlaw bezw. Posen.
Aus Bromberg: 6.25 früh. — 9.14 vorm. — 11.34 vorm. — 12.16 nachm. —

3.23 nachm. — 7.22 abends. — 11-22 abends.
Ankunft in Jnowrazlaw: 7.23 früh. — 10.18 vorm. — 12.25 nachm. —

1.03 nachm. — 4.19 nachm. — 8.^ abends. — 11.22 nachts.
„ „ Posen: 9.55 vorm. — 2.43 nachm. — 2.51 nachm. — 3.02 nachm.

— 6.2! abends. — 11-22 abends. - 1.22 nachts.
Richtung nach Laskowitz, Dirschau, Danzig Hauptbhf. bezw. Königsberg.

Aus Bromberg: 6.15 früh. — 10.01 vorm. — 1.41 nachm. — 4.45nachm. —

8.22 abends. — 9.22 abends. — 12.22 nachts.
Ankunft in Laskowitz: 7.17 früh. — 11.05 vorm. — 2.43 nachm. — 5.55

nachm. — 9.22 abends. — 9.22 abends. —1.22 nachts (nach Graudenz).
„ „ Dirschau: 8.45 vorm. — 12.40 nachm. — 4.16 nachm. — 7.22

abends. — 10.22 abends. — 10.22 abends.
„ ff Danzig Hptbhs.: 9.42 vorm. — 1.36 nachm. — 5.25 nachm. —

8-22 abends. — 12.22 nachts.
„ „ Königsberg: 12.31 nachm. — 7.22 abends. — 11,2! nachts. —

1.22 nachts. — 2.22 nachts.
Richtung nach Thorn Hauptbhf., Alexandrowo bezw. Insterburg.

Aus Bromberg: 5.22 früh, Schnellzug. — 9.15 vorm. — 12.20 nachm. — 4.15
nachm. — 8-12 abends. —11-22 nachts. — 12.22 nachts, Durchgangszug.

Ankunft in Thorn Haup tb-hf.: 6.03 früh, Schnellzug. — 10.22 vorm. —

1.38 nachm. — 5.23 nachm. — 9-22 abends. — 12-22 nachts. — 1-22
nachts, Durchgangszug.

„ „ Alexandrowo: 6.57 früh, Schnellzug. — 12.38 nachm. — 3.27
nachm. — 8-22 abends. — 1.2! nachts, Durchgangszug.

„ „ Insterburg: 8.06 vorm. — 1.14 nachm. — 6.22 abends. — 9.22
abends, Durchgangszug. — 11.22 nachts.

Richtung nach Rinarfchewo, Schubin bezw. Znin.
Aus Bromberg: 6.23 früh. — 11.50 vorm. — 2.00 nachm. — 7.22 abends
Abfahrt aus Rinarfchewo: 7.00 früh. — 12.28 nachm. — 2.38 nachm. —

8.2i abends.
„ „ Schubin: 7.30 früh. — 12.54 nachm. — 3.01 nachm. — 8.47 abends.

Ankunft in Znin: 8.16 vorm. — 1.40 nachm. — 3.50 nachm. — 9.2! abends.

Richtung Bromberg-Fordon-Schönsee und zurück.
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S Dieser Zug hält an Sonn- und Festtagen in Karlsdorf um 4.28.
Die Zeiten von 6.00 Abends bis 5.22 Morgens sind durch Unterstteichen der

Minutenziffern gekennzeichnet.

Eine Fabel.
„Ei,- sagte der Knabe zum Krebs,

«weshalb wirst Du denn immer so
rot, wenn man Dich ins Wasser wirft
und kocht?“

„Weil ich mich wegen der Grausamkeit
der Menschen schäme!“ antwortete der
Krebs.

Wie man spricht.
„Ach wenn Du wärst mein eigen“

dachte der Löwe, als ihn sein Wärter
durch das Gitter streichelte.

Kathederblüte.
„Alexander der Große hat schon in

jugendlichem Alter zum ersten Male

Pulver gerochen.“

Sein Beruf.
Herr (der in seiner Wohnung einen

Einbrecher überrascht): „Was haben
Sie denn hier in meiner Wohnung zn
suchen?“

„Nehm' Ee 't man nich iebel. Ick
bin nämlich Einbrecher von Beruf.“

Vom Kasernenhof.
Unteroffizier: «Huber,machen

Sie nich' so'n verdutztes Gesicht wie'n

Grönländer, dem jemand 'ne Badehose
schenkt!“

In Gedanken.

Professor (der im Rasiersalon
mit umgebundener Serviette sitzt):
„Kellner, wann bringen Sie denn

eigentlich das Essen?“

Einfache Lösung.
Schwester: „Nun, wie ist denn

Deine Brautwerbung ausgefallen?“
Bruder: „Na, der Mutter hab'

ich sehr gut gefallen, aber der Tochter
gar nicht.“

Schwester: „Und was gedenkst
Du nun zu tun?“

Bruder: „Heirate die Mutter.“

Immer derselbe.
Kaufmann (nachdem er sich längere

Zeit gesträubt hat, eine Duellforderung
anzunehmen): „Nun gut, ich willige
ein — aber wenn ich verwundet werde,

bezahlt die Gegenpartei die Apotheker-
Rechnung.“

Guten Appetit l

Der Lehrer der zweiten Klasse einer

Mädchenschule in Hannover beging vor

einigen Tagen seinen Geburtstag. Die

Schülerinnen der Klasse schenkten dem

Lehret eine große Torte, die auf einer

Porzellanplatte, mit Krapfen umgeben,
ihm überreicht wurde. Das Geschenk
war begleitet von einem Briefe, der

folgenden Wunsch enthielt: „Dieses
schenkt die zweite Klasse — und wünscht
guten Appetit — verzehren Sie die

ganze Masse — und ihre Fran und
Kinder mit.“ — Guten Appetit!

Unbedacht.
Spaziergänger (vor einem

daherrasenden Automobil auf die Seite

springend, wütend): „Na, wenn Sie

mich totgefahren hätten, da hätten Sie

aber mal was erleben sollen!“

„Gemischter Chor“.
Ein bekannter Verteidiger feiert seine

silberne Hochzeit. Eben befindet er sich
beim Kaffee, da dringen plötzlich die

feierlichen Klänge einer Serenade zu

ihm hinauf. Erfreut eilt er ans Fenster,
mit den Veranstaltern seinen Dank

ausznsprechen, doch erschreckt weicht er

zurück, bettn die Sänger sind durchweg
Verbrecher und Gauner, die er mit

Erfolg verteidigt hat.

Poesie und Prosa.
Tochter: „Ein göttlicher Mensch,

dieser Klavier virtuos Schlager! Wie
er mit seinem Spiel dieHerzen bewegte!“

Vater: „Und erst die Finger!“



Zur Ernte 1
Erntepläne
Kartoffelsäcke
Qetreidesäcke

von

von

von. . . fyP|p Pfennig an

in schweren Drillich
empfiehlt

Kaufhaus Moritz Meyersohn,
Friedrichsplatz 28, BROMBERO. Friedrichsplatz 28.

MB m . M

Seidene Blusen
schwarz und farbig,

in hocheleganter AMlrung
habe ich in sehr grosser Auswahl neu

geliefert bekommen und bitte höflichst um

Besichtigung

ohne Kaufzwang.
Preise sehr mässig!

Besonderer * • • • *

Qelegenheitskauf!

Schwarze Etamine-Saqnettes
auf schwerem reinseidenen Taffetfutter.

Wert 60—VO Mk.

jetzt 20 Mark.

Freie Wahl.
Als Napoleon Bonaparte zum ersten

Konsul gewählt werden sollte, ließ
General Saint Hilaire die Truppen
zusammentreten und hielt an sie folgende
Ansprache: „Kameraden, es wird die

Anfrage an das Volk gerichtet, ob

General Bonaparte auf Lebenszeit zum

ersten Konsul gewählt werden soll oder

nicht. Die Meinung ist frei, und ich
wünsche Eure Stimmen in keiner Weise
zu beeinflussen. Ihr habt volle Freiheit,
so zu stimmen, wie es Euch beliebt.

Dagegen möchte ich noch erwähnen,
daß ich strenge Ordre habe, den ersten
Mann, der nicht zu Gunsten Bonapartes
stimmt, im Beisein des ganzenRegimentes
erschießen zu lassen. Jetzt geht und

leget Euren Gefühlen keinen Zwang
: Lang' lebe die Republik, lang'

lebe die Freiheit!“

Arnold Aronsohn,! Arnold Aronsohn,
Frie«BrichStrasse SS. Friedrichstrasse SÄ.
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egner’s Hdtel
100 Schritt rechts vom Bahnhof.

Vollständig neu umgestaltet und mit allen der Neuzeit ent¬

sprechenden Bequemlichkeiten versehen.

Logis 1,50 Mk. Bei längerem Aufenthalt Ermässigung.
Kein Table d’hote-Zwang. — Kein Wein-Zwang.

OTT* Hausdiener am Bahnhof. •'WS Hermann SpindleF.

Gegenstände für Brandmalerei,
Kerbschnitt und Malerei

in Holz, Leder, Pappe, Metall etc. empfiehlt in grösster Auswahl,
mit und ohne Vorzeichnung.

Sämmtliche Zuthaten zu Havanna-Arbeiten.

Platin-Brenn-Apparate,
Tlcfbrandstifte, Del- n. AparellMen, Pinsel, Vorlagen etc.

Hedwig Kassler, Danziprstrasse ll

Mmm’s Hotel.
5 Minuten vom Bahnhof.

Zimmer mit guten Betten.
Logis 1,50 Mk., bei längerem

Aufenthalt Ermäßigung.
Den Herren Geschäftsreisenden IC

m bestens empfohlen. G

|i Hausdiener am Bahnhof. ^
KGGGHGDGHGHGGHHGGOGGWDR
Hotel Kaiserhof. Schweiz a. UV

Inh.: F. Büchner.

Spezialhaus für Geschäftsreisende.
Vollst, renoviert. — Zimmer 1,50 Mk.
Diner 1,50 Mk. — Kein Weinzwang.

Omnibus am Bahnhof.

G. Schmidt

Hötel u. Restaurant,
Bromberg, Kornmarkt 8.

Vereins- Mi Gesellschaftszimmer
Französisches Billard.

Gut gepflegte Biere, Weine, Zigarren
und Zigaretten.

Vorzgl. Mittagstisch von 1—3 Uhr.
fr Aufmerksame Bedienung.

Ernte-Pläne
mit Messing-Ösen, ans prima Stoffen

in den Grössen: 265/500, 265/600, 265/700, 266/750, 265/800.

Wasserdichte Pläne
in jeder Grösse, sehr billig.

Oronowski «fe Wolfs, Bromberg.
Hb Friedrich- und Hofstrassen-Ecke.

Lieferanten für Königliche und Städtische Behörden. ^

Besitzer: J. Schroeder.
Nächstes Restaurant am Bahnhof.

Spezialität: Aschinger Brödchsn älö Pf.
Grosser, einziger Garten, Kegelbahn,

fr fr Billard. ^
Fremdenzimmer 1-2,00 Mk.

Gute Getränke, Freundl. Bedienung.
Wagen Schlesinger am Bahnhof.

I Selbstgeber verleiht jede Höhe diskret,
auch Offizieren «lasse, Berlin. Luisenitr. 22a,

TectetHffl Eitin.
Maschinenbau. Hoch- u. Tiefbau.

Spezialkurse zur Verkürzung
der Schulzeit. Prospekte gratis.

Zurückgegeben.
Zu den berühmtesten Bildern, die

zur Zeit Ludwigs XIV. die Königs¬
schlösser inVersailles schmückten, gehörten
die von Lebrun gemalten «Siege
Ludwigs“, eine aus 25 großen Wand¬
bildern bestehende Verherrlichung der
Taten des Königs. Einst besichtigte
der englische Dichter Prior an der Seite
des Herzogs von Autin die berühmte
Galerie. „Nicht wahr,“ sagte der

Herzog zu Prior, „im englischen
Königspalast sucht man vergeblich nach
eher Wiedergabe der Taten König
Wilhelms III. von Künstlerhand!“

„Allerdings,“ entgegnete der Befragte,
„wird man stets vergeblich danach
suchen, denn der Taten meines Königs
sind zu viele, als daß sie alle in einem
Palaste könnten eingeschlossen werden!“

Mc. Cormick=Erntemaschinen.
Jertieal“.
Ja iss.

Garbenbinder.
Stahl-Heureclien „Greif“ u. Heuwender „Hontet“,
sowie sämtliche Ersatzteile dazu offeriert unt. günstigen Bedingungen

Bild. Stock, iSroiaileerte
Lager: Sclilosserstr. 1. — Kontor: vis-a-vis Bahuhofstr. 62.

A. Plrenger, Bromherg,
Danziger§tr. 2-

Telephon 595.

Indirekte Schuld.
Richter: „Sie wollen von dem

Automobilisten eine neue Hose haben,
dabei bekunden aber zwei Zeugen, daß
er Sie nicht überfahren, überhaupt
gar nicht mit Ihnen in Berührung
gekommen ist.“

Kläger: „Ganz recht; ich bin
aber, als ich ihn von weitem kommen
sah, auf 'neu Baum geklettert, und
dabei ist sie zerrissen.“

Täglich frische und feinste

Confitüren, Chokoladen, Marzipan
Cacaos Pfd. 1,30, 1,60, 1,80, S.—, 3,40, 3,—.
Chokoladen von 85 Pf. p. Pfd. an, gar. rein, bis 6,—.

Himbeer- Kirsch- Johannisbeersaft Liter 1.30.

Erdbeersaft Lit. 1,60, Ananas- u. Citronensaft Lit. 3,—.

Reise-Chokoladen s Reise-Boahomöres

CONCOBDIA
Wilhelmstr. 25

Direktor: Eugen Bengs.

SchönstesVeronügungs-Etablissement Brombergs.
Täglich grosse

Spezialitäten - VorStellung.
Auftreten von nur erstklassigen

Artisten.

Pfd. 0,60—3,40.
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Grnenanersche Bnchflrnckerel Otto Grcmlfl.

Bromisers reist,
für sein Heim

Tapeten zu kaufen, betrachte
die Schaufensterauslagen

Banzigerstr. Nr. 150/150a
(schräg vis-ä-vis der Elisabethstr.)

der weltbekannten Tapetenfirma

ßustav Schleising.
Bedeutende Ersparnis bei Neubauten. ^ w

-

ÜPÜF Momentan I e jf
gipset

1 Ansverkanl ;gj
WE'lu Panehl, Leder- ^“*<3

Teccotapeten!!!!!!!
Man achte genau auf die Firma

Gustav Schleising, ßromberg.
WM“ Nicht im Tapetenring.

Gegründet 1868. — 1900 2 gold. Medaillen.

wünsch ohne etwaige Verlinilicleit
bereitwillige Vorlagen meiner

neuesten Musterkollektionen
in Hotels, eigenen Wohnungen,

auch nach auswärts!
— Fernsprecher 574. —

ueg
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Möbelfabrik H. Schmidtke
Kornmarktstrasse 6 a. d. Strassenbahn.

Kunsttischlern

Braut-Ausstattungen in allen Preislagen
sofort lieferbar. Grösstes Möbellager Bromhergs. 5 Jahre Garantie.

Franko-Lieferung nach ausserhalb.

Goldene und silberne Medaillen. mS€#ü€€6 Empfehlungen in allen Städten des Ostens. ||

Verlag und Rotationsdruck der Gruenauerschen Buchdruckerei Otto Grunwald Bromberg.
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